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2 9De Der bevorſtehende Vierteljahreswechſel
w veranlaßt uns zum Abonnement auf den Heneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis ganz ergebenſt einzuladen

Die feſte Zahl von 23,000 Abonnenten
iſt wohl der ſicherſte Beweis für die Beliebtheit deren ſich unſer Blatt in allen Kreiſen der Bevölkerung in Stadt und Land erfreut
Thatſächlich iſt der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis nicht allein im Saalkreiſe die billigſte und beliebteſte Zeitung
ſondern ohne Ueberhebung in der ganzen Provinz Sachſen Trotz ſeines billigen Abonnementspreiſes iſt der General Anzeiger von einer
Reichhaltigkeit und Vielſeitigkeit des Jnhalts wie ſie nur von Blättern geboten werden die einen 4fach höheren Abonnementspreis
haben Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis vertritt den Standpunkt einer nationalen Politik ohne ſich bei den
Fragen der inneren Volitik in den Dienſt einer Varkei zu ſtellen und ſich an den Parteiſtreitigkeiten des Tages
u betheiligen Jn ſeinem politiſchen Theile bietet der General Anzeiger in ſeinen friſch geſchriebenen Leitartikeln über brennende
agesfragen unter Vermeidung jeder doktrinären oder ſchwerfälligen Auseinanderſetzung ein überſichtliches Bild der allgemeinen politiſchen

Lage Ein ausgedehnter Vrivatdepeſchendienſt ſowie Korreſpondenzen aus der Reichshauptſtadt ermöglichen es ihm ſeine
Leſer aufs Schnellſte und Ausführlichſte über alle wichtigen Ereigniſſe zu unterrichten Eine beſondere Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über Ereigniſſe nichtpolitiſcher Natur auf die Begebenheiten des täglichen Lebens auf die Bericht
erſtattung über Kunſt Theater und Leben Den Vorgängen innerhalb der lokalen und kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle und
des Saalkreiſes ſowie der ganzen Provinz wird in dem General Anzeiger die größte Aufmerkſamkeit geſchenkt Ueber die Verhandlungen
der Parlamente wird auf das Ausführlichſte referirt

Für das Feuilleton erwarben wir das Abdrucksrecht eines der bedeutendſten Werke des allbekannten und allbeliebten Roman
dichters IIermann LHeiberg

Hir Tanzfrieda
65

13

80 l Bereits nächſten Montag beginnen wir mit der Veröffentlichung dieſes packenden Romans welcher die verehrl Leſer in dauernder
80 Spannung erhalten wird
wächüchen Außerdem wurden von uns eine Anzahl kleinerer ſpannender Erzählungen und Novellen beliebter deutſcher Schriftſteller angekauft

Große ſo daß für eine anregende Unterhaltung im kommenden Vierteljahre hinreichend geſorgt iſt
Eine Einrichtung des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis welche ſich allgemeiner Beliebtheit erfreut und weit und

breit anerkannt wird iſt der Briefkaſten in welchem jeder Leſer über alle Fragen ausgenommen ſtreng juriſtiſche und mediciniſche
bereitwilligſt und unentgeltlich Auskunft erhält Die Mittheilungen der Halle ſchen Jrucht Mehl und Getreidebörſe
ferner die Waſſerſtanösnachrichten ſowie die Ziehungsliſten der preußiſchen Lotterie werden regelmäßig und voll
ſtändig veröffentlicht

Der Rbonnemenkspreis für den GHeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis bekfrägt

pro Monat nur 50 g frei ims ausJeder Abonnent hat das Recht im laufenden Monat gegen Vorzeigung ſeiner Quittung ein Jnſerat von zwei
eilen frei einrücken zu laſſen Jn Folge zahlreicher Mißbräuche erklären wir daß die Quiktungen nicht übertragbar

ind und nur von den Abonnenten ſelbſt benutzt werden dürfen
Durch die Woſt bezogen koſtet der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis vierteljährlich nur 2AK 1,25 außer

Beſtellgeld 2WK 1,65 mit Beſtellgeld Jeder Landbriefträger und jede Poſt Anſtalt nehmen Beſtellungen für den General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis entgegen

Abonnements Bestellungen im Lalle a S
ſind zu richten an unſere Spedition Zinksgarkenſtraße 4a an die

Haupt Expedition Grosse Vlrichsträsse 36
ſowie an nachbenannte Jilialſtellen

e

Herm Doruack Böllbergerweg Paul Grimm Geiſtſtraße Guſt Rühlemann Königſtraße
Carl Elkner Markt Havannghaus Hospitalplatz Max Stohe Leipzigerſtraße
Paul Grimm Moritzthor Paul Krimmling Ranniſcheſtraße Herm Weber Steinthor

Für Giebichenſtein und Cröllwitz nimmt Abonnements Herr M Trenstuger hre Triftſtr 8,
entgegen Jn den umliegenden und weiter gelegenen Orten in und außerhalb des Saalkreiſes nehmen Beſtellungen auf den General
Anzeiger für Halle und den Haalkreis die bekannten Filialſtellen an

Verlag und Redaktion des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis h



Seite Sonntag
Das ſhneſſenſhe Ihelſeſcrungegeſeh

eiten in Halle 27 DecemberNach langer Arbeit iſt das ſeit geraumer Zeit auf der Tages
ordnung der ſchweigeriſchen Geſetzgebung ſtehende Geſetz über
die Ausliefernug vons Verbrecher endgiltig genehmigt
worden das namentlich mit Rückſicht auf ſeiten Artikel 1
geéeiguet iſt die Aufnierkſämkeit der ausländiſchen Sigaten un
Völker auf ſich zu zieheit Der ebetgenaunte Aktlkel udrmirt näm
lich die Bedingungen unter welchen die Auslieferuig eine
Perſon ſtattfinden kann die wegen eines gemiſchte poli
tiſchen Verbrechens verfolgt wird Man verſteht unter einen
gemiſcht politiſchen Verbrechen eine ſtrafbare Handlung welche
einerſeits den Charakter eines politiſchen Verbrechens andererſeits
denjenigen eines gemeinen Verbrechens beſitzt ein gemiſcht politi
ſches Verbrechen iſt z B der von Padlewski begaugene Mord
weil er einem politiſchen Motive eutſpraug ein ſolches Verbrechen
war der Mord im Phönixparke das Attentat auf dem Nieder
wald u ſ w

Der Artikel 10 des ſchweizeriſchen Geſetzes geſtattet die An s
lieferung Desjenigen welcher ein ſolches Verbrechen begangen
hat ſofern der Charakter gemeinen Verbrechens der überwiegende
iſt von dem Bundesgerichte wird von Fall zu Fall feſtgeſtellt
und entſchieden ob dieſe Vorausſetzung vorhanden iſt wird die
Frage bejaht ſo bewilligt der Bundesrath das Auslieferungs
geſuch ſtellt aber dem Staate an welchen die Auslieferung
erfolgt die Bedingung daß bei der Beſtrafung der politiſche
Charakter des Deliktes gänzlich unbeachtet bleibe Man hat von
ſozialdemokratiſcher und anärchiſtiſcher Seite die Schweiz wegen
dieſes Geſetzes und insbeſondere wegen dieſes Artikels ſehr heftig
angegriffen man hat ihr vorgeworfen ſie beſeitige das den poli
tiſchen Flüchtlingen ſeither gewährte Aſhlrecht fie mache ſich zum
Sbirren der reaktionären freiheitsfeindlichen Staaten ind was

dergleichen hochklingende aber wohlfeile Redensarten mehr ſind
und die Schweizer Sozialdemokraten wollen ſogar verſuchen das
Geſetz im Wege des Referendums zu Fall zu bringen
nun gleich bemerkt daß wenn die Schweizer Sozialdemokraten
dieſe Abſicht wirklich zur Ausführung bringen ſie ſich damit vor
ausſichtlich ſchwer blamiren werden es wird ihnen ebenſowenig
gelingen die hierfür nothwendigen 30000 Unterſchriften zuſammen
zubringen wie ihnen dies bei der Einſetzung des Bundesanwaltes
gelungen iſt Das ganze Geſchrei das gegen den Art 10 erhoben
wird iſt aber ein durchaus ungerechtfertigtes und grundloſes der
den politiſchen Verbrechern im eigentlichen Sinne gewährte Aſyl
ſchutz verbleibt ihnen nach wie vor und es wäre ja auch im höch
ſten Grade zu verwunderu wenn die Schweiz eine Jnſtitution die
zu den ruhmvollſten Traditionen der Eidgenoſſenſchaft gehört
kurzer Hand beſeitigen ſollte

Nicht der politiſche Verbrecher wird ausgeliefert ſondern
derjenige Verbrecher welcher ein ſchweres gemeines Verbrechen
zu politiſchem Zweck oder aus politiſchen Motiven verübt hat in
gewiſſem Maaße war dies ſeitens der meiſten Staaten ſchon ſeit
her anerkannt Die ſogenannte belgiſche Attentatsklauſel wonach
der Mord und der Mordverſuch gegen den Fürſten als Aus
lieferungsdelikte galten iſt in die meiſten im Laufe der letzten vier
Jahrzehnte abgeſchloſſenen Anslieferungsverträge übergegangen
das ſchweizeriſche Anslieferungsgeſetz verallgemeinert dieſen Grund
fatz nur und bildet damit die Ausliefernngslehre in einer Weiſe
weiter welche der herrſchenden Rechtsüberzeugung zweifellos voll
kommen entſpricht Unſere Zeit billigt nicht den Grundſatz daß
der Zweck die Mittel heiligt ſie verdammt deshalb die Anwendung
eines verbrecheriſchen Mittels auch dann weun es zu einem an ſich
guten und ſchönen Zwecke erfolgt oder einem des Beifalls wür
digen Motive entſprang Mord iſt und bleibt unter allen Umſtän
den ein ſchweres Verbrechen das mit Nothwendigkeit geſetzliche
Sühne und Ahudung erheiſcht mag er auch gegen den fluch
würdigſten Deſpoten gegen den granſfamſten Schergen eines ent
menſchten Tyrannen verübt werden und deshalb kann der politiſche
Charakter welcher dem begangenen Mord beiwohnt numöglich
dazu benützt werden dem Mörder als Schiütz gegen die Strafe
zu dienen Dies bewirkt der Art 10 andererſeits ſorgt er dafür
daß nur das gemeine Verbrechen beſtraft werde nicht auch das
politiſche und deshalb muß es ſich der Staat an welchen der
Verbrecher ausgeliefert wird gefallen laſſen daß ihm die Schweiz
verbietet den volitiſchen Charakter des Verbrechens bei der Ab
urtheilung in Betracht zu ziehen

Man hat die Frage aufgeworfen welche Bürgſchaft die Schweiz
habe daß die von ihr auferlegte Bedingung ſtets beachtet werde
z B von Rußland Die Antwort hierauf iſt ſehr einfach ein
Staat welcher die eingegangene Bedingung verletzen würde würde
ſich des flagranten Wortbruches ſchuldig machen und der Schweiz
Veranlaſſung geben ſich der Gewährung jeder Rechtshilfe an ihn
zu enthalten Was aber die Frage betrifft od die ruſſiſchen
Juſtizeinrichtungen von dem Bundesrathe der Schweiz als genügende
Garantien dafür angeſehen werden daß die geſtellte Bedingung
auch wirklich beachtet werde und man nicht beiſpielsweiſe wegen

Der Millionenbaner
Roman von Max Kretzer

56 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja das iſt wahr fiel Henriette wieder ein

Köppke blickte groß auf ſein Blick ging prüfend von
der Mutter zur Tochter Wollte man ihn fangen um ihm
einen Beweis für die Ehrlichkeit ſeines Feindes zu geben
Sein Mißtrauen behielt die Oberhand

Ei das iſt ja recht feierlich ſagte er daun und kniff
die Augen liſtig zuſanimen Alſo hunderttaufend Mark
wollte er verſchenken und der Alte hat ſie nicht genonimen
Wer s glaubt wird ſelig Langſam ſtieg die Wuth in i
auf Und ſolchen Leuten wird noch beigeſtanden Haha a

Es ſei

Geueral Anzeige für Halle und den Snalkreis
Meinen Berhreche 5 eind natige Strafe verhängt im Ueb

m e See l S enſo iſt es allerdings zzveifelhaft Ab die Schweiz ſo lange Rußlanu n erhauunn feſchatt Hoſt wegen eines ge
wiſcht politiſchen Verbrechen n an die ruſſiſche Juſtiz
überliefert der Bunde wird ſich jedenfalls die beſtimmte Zu
ſicheruug geben an en daß auch nichr viittels der admini

t a wiſtrativ ſchickung da it dem genieinen Verbrechen verbundene
Politiſt gpDelikt Staaten welche ſich
eines geordneten gerichtlichen Verfahrens erfreuen fällt dieſes Be
denken von ſelbſt hinweg Rußlaud nimmt eben Dank ſeiner eigen
thümlichen Einrichtungen eine beſondere Stellung ein welche es

jedem Staat zur Pflicht macht bei Ausliefernigen an den nordi
ſchen Kaiſerſtaat ganz beſonders vörſichtig zu verfahren

Es ſind daher die Befürchtungen die man mit Rückſicht hier
auf ausgeſprochen hat nicht züntheilen ſondern man darf glauben
daß der einſichtsvolle und imſichtige Bundesrath der Schweiz in
jedem einzelnen Falle das Richtige treffen wird Daß das Geſetz
einen Fortſchritt auf dem Gebiete des internationalen Rechtes be
deutet kann nicht beſtritten werden den gemeingefährlichen Sub
jektem welche ſich nicht ſcheuen zu politiſchen und ſozialen Zwecken
die ſchändlichſten Greuelthaten zu verüben wird dadurch die Sicher
heit des Afyls entzogen und hieruber kann und darf ſich Jeder
freuen welcher die Kulturerrnugeuſchaften gegen die Angriffe jener
Wahnbethörten in Schutz genommen wiſſen will die unter der
Flagge des Auarchismus ihr Unweſen treiben gegen dieſe Un
holde haben alle Staaten das gleiche Jntereſſe der Abwehr die
Monarchie nicht i wie die Republik und dieſerhalb iſt es
ein Zeichen dafür daß die Ueberzeugung von der Intereſſen
Solidarität der Kulturſtaagten ſich immer mehr anusbreitet wenn
die Schweiz ſich ein Auslieferungsgeſetz gegeben hat das für die
internationale Rechtshilfe geradezu von unſchätzbarem Werthe iſt

Politif che Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 26 December Hofnachrichten Jm Ber

liner Schloſſe beſcheerte diesmal der Kaiſer da die Kaiſerin noch
das Zimmer hüten muß allein Nachmittags um 4 Uhr fand
am Mittwoch eine Feſttafel ſtatt an welcher Kaiſer Wilhelm
mit dem Erbprinzen und der Erbprinzeſſin von Meiningen dem
Prinzen Alexander von Preußen ſänimtlichen Herren und Damen
des Hofſtaates ſowie den Leibärzten vereint war Nach der
Tafel geleitete der Kaiſer die Gäſte uach dem Pfeilerſgale wo für
ſie und die kaiſerlichen Prinzen beſcheert war Den übrigen Theil
des Abends verbrachte der Monarch im engſten Familienkreiſe
ſich lediglich ſeinen Kindern widmend Am erſten Feiertage
wohnte Se Majeſtät dem Gottesdienſt in der Garniſonkirche bei
und empfing alsdann eine Anzahl hochgeſtellter Perfonen welche
ihren Dank für die Weihnachtsgeſchenke die ihnen aus dem
Schloſſe übermittelt waren abſtatteten Nachmittags unternahm

W

der Kaiſer eine Schlittenfahrt durch den Thiergarten und Gruue
wald in der ruſſiſchen Troika Am zweiten Feſttage ſpeiſte
der Kaiſer zuſammen mit dem Generalfeldmarſchall von Moltke
und dem Reichskanzler von Caprivi und anderen Herren und
ſtattete dann verſchiedene Beſuche ab Das Befinden der Kaiſerin
und des neugeborenen Prinzen iſt vortrefflich Die Kaiſerin
Friedrich verlebte die Weihnachtsfeiertage bei dem Prinzen und
der Prinzeſſin Heinrich in Kiel Die Kaiſerin ſowie das prinzliche
Paar haben zahlreichen armen Familien in Kiel reiche Weihnachts
ſpenden übermitteln laſſen Der Kaiſer wird wie verlautet
nunmehr in der zweiten Januarwoche in Springe in Hannover
jagen Ueber die Einzelheiten ſind nähere Beſtimmungen aber noch
nicht getroffen

Aenßerungen unſeres Kaiſers deren Richtigkeit
natürlich nicht verbürgt werden kann deren Wiedergabe an jener
Stelle einen doppelt erfreulichen Eindruck macht ſind in fran
zöſiſchen Zeitungen Darnach hätte der Kaiſer auf die
Glückwünſche des niederländiſchen Hofmarſchalls Grafen Monceau
zur Geburt des ſechſten Prinzen Folgendes erwidert Unſer
Hohenzollernhaus muß dem deutſchen Volke das Vorbild
aller Tugenden ſein aber vor Allem muß es demſelben den ge
heiligten Charakter des Familienlebens hochſchätzen lehren
gar das Volk ebenſo wie für mich liegt in dieſer Pflege des
Familienlebens eine weſentliche Stärke Zu Profeſſor Ols
hauſen dem Leibarzt der Kaiſerin foll der Monarch geänßert
haben Das Jahr 1890 war für mich ein ſehr glückliches Es
hat mir einen neuen Beſitz gebracht die Juſel Helgoland
und jetzt noch einen Sohn Je mehr ich mit den Jahren vorrücke
v ſo tiefer fühle ich mich durchdrungen vom Glauben an Gottes

üte
Auch eine fürſtliche Verlobung hat das Weihnachts

feſt gebracht Der 38 jährige Fürſt Günther von Schwarz
burg Rudolſtadt hat ſich mit der Prinzeſſin Louiſe
Charlotte von Altenburg jüngſten Tochter des Prinzen
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Moritz von Sachſen Altenburg verlobt Der Fürſt iſt das letzte
männliche Mitglied des Rudolſtädter Furſtenhauſes

Priuz v Schöngich Carolath der freikonſervative
Reichsiagsabgeorduete bekännt durch ſein mabhängiges Anf
treten im Reichstage und bei der Reichstagsrechten hat ſein Amt
als Landrätheniedergelegt

Ueber zdierparlamentariſche Lage leitartikeln dis
Hamb Nachr Nach der Charuakteriſirung der einzelnen Parteiſtellungen im Landtage und Reichstage n den einzelnen Fragen

wird ausgeführt das Regime Bismarck habe die Regel do we
des angewaundtz wenn anders von der Mehrheit wichtige Vor
lagen unerlangbar geweſen ſeien dann habe die Regierung aber
die Leitung der Zügel feſt in der Hand behalten Jetzt liege die
Gefahr einer Parteikoalition ohne Leitung der Regierung und gegen
dieſelbe wor jetzt liege die Befürchtung nahe daß ſich eine
geſchloſſene Oppoſition gegen die wichtigſten Regierungspläne ent
wickele Es erfordere ein außergewöhnliches Maaß der Staats
kunſt und der Antorität ſeitens des leitenden Miniſters um mit

den Parlantenten ohne eine Regierungsmajorität zu regieren Man
n geſpannt ſein auf die Entwickelung der Dinge in der nächſten
ampagtite

Zwiſchen den preußiſchen Miniſtern des Unterrichts
und der Finanzen einerſeits und dem Geheimrath Prof Koch
und ſeinen Mitarbeitern andererſeits iſt wegen Ueberlaſſung
der Herſtellung und der Vertheilung des Koch ſchen
Mittels verhandelt und eine Vereinbarung erzielt Letztere unter
liegt zur Zeit der Prüfung des Staatsminiſteriums Mittheilungen
über die Einzelheiten ſind mit großer Vorſicht aufzunehmen Für
die finanzielle Seite der Angelegenheit iſt die Mitwirkung des
Landtages zu erwarten

Die preußiſche Regierung beſchäftigt ſich wie ver
lautet mit der Frage der Beſteuerung der Jagdſcheine ferner

gegen die Wilddiebe Es wird angenommen daß die vielen Fälle
aus der neueſten Zeit in welchen Forſtbeamte von Wilddieben
erſchoſſen oder durch Schüſſe verwundet ſind zu der Aendernng der
Vorſchrift nöthigen welche den Beamten den Gebrauch des Schieß

geiwehrs bis zum Angenblicke der unmittelbaren Bedrohung des
Lebens verbietet

Die neue preußiſche Steuerreform findet anch
obwohl der Abg Richter ſie ſehr abfällig kritiſirt doch die Zu
ſtimniing hervorragender freiſinniger Zeitungen So ſchreibt die
Voſſiſche Zeitung Man ſtellt vielfach die freiſinnige Partei
als eine Gegnerin der Deklarationspflicht und einer gerechten Be
ſtenernng der Reichen dar Das iſt durchaus unrichtig Wir
hoffen daß die freiſinnige Partei
Beweis für dieſe unſere Meinung nicht ſchuldig bleiben werde
Jedenfalls glauben wir mit S,cherheit ſagen zu dürfen daß die
große Mehrheit der freiſinnigen artei im Lande unſerer Meinung iſt

Eine neue Sperrgelder Vorlage welche auch die
Zuſtimmung der Centrumspartei finden dürfte geht wie die katho
liſchen Zeitungen erfahren haben wollen nach Neujahr dem preu
ßiſchen Landtage zu Jm letzten Frühjahr war bekanntlich eine

n Vorlage in Folge Widerſtandes der Centrumspartei ge
ſcheitert

Die Polenausweiſungen aus den preußiſchen Oſt
ſeeprovinzen ſollen in Folge des dort herrſchenden Arbeiter
mangels angeblich rückgängig gemacht werden Der Ober
präſident Graf ZedlitzTrützſchler in Pofen ſoll den Grundbeſitzern
der Grenzkreiſe ausdrücklich zugeſichert haben es werde die Wieder
zulaſſung ruſſiſch polniſcher Arbeiter geſtattet werden

Ob die dem Fürſten Bismarck verliehene Würde
eines Herzogs von Lauenburg in ſeiner Familie erblich ſein ſoll
oder nicht darüber enthält der neueſte Gothaer Hofkalender keinerlei
Notiz während dies von der Fürſtenwürde ausdrücklich geſagt iſt
Der Herzogstitel ſcheint alſo nur eine perſönliche Auszeich
nung bleiben zu ſollen

Zur Bekämpfung der Sozialdemokratie durch
die militäriſchen Vorgeſetzten ſchreibt die Köln Ztg
in einem längeren Artikel u

Man mache ohne Scheu Provaganda für die beſtehende
Ordnung Der Volksſchule iſt dieſe Aufgabe ſchon durch Aller
höchſten Erlaß zur Pflicht gemacht worden es iſt eine ſchöne
Aufgabe für unſere Ofſiziere die Saat weiter zu pflegen damit
ſie nicht verdorre Der Winter bringt den Soldaten eine
Menge Jnſtruktionsſtunden allgemein bildender Natur Rechnen
Geographie Regimentsgeſchichte daß ſie anregend ſeien wird
der Herr Jnſtrukteur Feldwebel oder Unteroffizier ſelbſt am
allerwenigſten behaupten wollen Für einen bereitwilligen ge
bildeten Offizier aber bietet ſich die beſte Gelegenheit ein vor
treffliches vaterländiſches Werk zu thun Lehrer welche im
Stande ſind ohne anfdringlich zu werden ihren Schülern das
Beſte nebenbei zu lehren Genügſamkeit Achtung vor dem Geſetz
pietätvolle Geſinnung werden ſich ſicherlich genug finden Das

anze Soldatenleben iſt an ſich ſchon eine große Predigt für
önig und Vaterland das Gemüth des Soldaten wird an ſich

der Verſtärkung des Schutzes der Forſtbeamten

J n
Er wird Dich nachträglich noch um Verzeihung bitten

er ſoll es Jch verſpreche es Dir Aber dafür kann doch
ſein Vater nicht daß er Dich gekränkt hat Plötzlich
änderte ſich ihre Stimmung Sie legte die Taſche die ſie
während der ganzen Zeit unter dem Mantel verborgen hatte
auf den nächſtſtehenden Fauteuil eilte auf ihren Vater zu
umſchlang ihn und ließ ſich langſam zu ſeinen Füßen gleiten gelegen und Du haſt Dich von mir gewandt
Papa ich bitte Dich aus tiefſtem Herzen nimm Alles zu

rück Du weißt nicht was Du mir dadurch thun würdeſt
Wenn es nicht geſchähe ich müßte mich ſchämen jemals vor
die Augen meines Schwiegervaters zu treten Aber es würde
noch Schlimmeres kommen Jch kann Dir nicht ſagen was
vorgefallen iſt Thue es doch Mit feuchten Augen
blickte ſie zu ihm empor Mehrmals wiederholte ſie ihre

Du haſt ja das Lügen gut gelernt Jmmer den Vortheil Bitte Er wurde nicht r eine Bewegung ſeines

der Anderen rMarie ſtieß einen leiſen Schrei aus Papa ich bin
Deine leibliche Tochter aber mache mir nicht vergeſſen daß

ich s bin aNun was ſoll das Willſt Du in meinem eigenen
Hauſe aufſäſſig werden wie ſchrie er laut Roth im
Geſicht wollte er auf ſie zu aber Henriette trat dazwiſchen

Marie konnke ſich kaum och Wbeherrſchen Laß ihn nur
die Hand gegen mich erheben Mama wierer es heute Nach
mittag gegen Deinen alten Br dere Feb Jch werde
mich nicht wehren denn ich häbe das vierte Gebot geletitt

Köppke lachte laut auf Das vierte Gebök das vierte
Gebot Haſt Du es geübt a Dich vor mir am jeAbend verleugnen ließeſt n denn t
ſtochen um mich los zu werden Und ſo was ſetzt ſich noch

aufs hohe Pferd nJch habe Dir ſchon einmal geſagt daß ich unſchuldig

daran bin e u reDann ſage dem noblen Herrn Baron er ſoll kommen
und Abbitte leiſten

w a

Kopfes verrieth daß er ſchwankte
Aber ſo laß Dich doch nicht ſo lauge bitten Das

ſollte ein Menſch mit anſehen Du biſt ja der reine Raben
vater brauſte Hentiette auf Sie beugte ſich über ihre
Tochter und verſuchte ſie ſauft eupor zu heben Köppke
wandte ſich unwillig ſeiner Fran zu Schlug ſie wieder den
früheren Ton an wollte ſie die alte Herrſchaft wieder er
riugen Das wäre ja noch e Sein Entſchluß war gefaßt

Es thut mix leid aber ich kann Dir in dieſer Beziehung
nicht dienen Steh nur auf ſagte er mit ſeiner alten
Starrheit und machte einige Schritte zur Seite

e rntt lang lag Marie wie gebrochen auf
derſelben Stelle da erhob ſie ſich unterſtützt von ihrer
Mütter Jm Anpent n wußte ſte kaum was vorgegangen
war Eine Weile herrſchte Schweigen Dann brach die
Empörung in ihr los Mit einem Satz war ſie am Tiſch
und ergriff die Taſche ſodaß Henriette erſt der Meinung
war ſie wollte gehen

ſt das Dein letztes Wort Paba Jhre Züge waren
verzerrt ſodaß ſie älter ausſah Stoßweiſe ging ihr Athem

m

unheimliches Feuer brannte in ihren Wangen Henriette
ſtarrte ſie wie eine Fremde an

Du haſt s gert Er 7 nicht ſie anzuſehen
Sie rang kurze Zeit nach Athem dann preßte ſie in

abgebrochenen Sätzen hervor Nun gut Dann treibſt
Du mich zum Aeußerſten Jch habe zu Deinen Füßen

Die
Schuhe hätte ich Dir geküßt wenn Du meinen Wunſch er
füllt hätteſt Jn dieſer Minute ſehe ich ein daß ich einen
geldgierigen Schacherer zum Vater habe aber keinen Men
ſchen der fühlt wie andere Menſchen fühlen der noch
andere Dinge kennt als die gemeine ganz gewöhnliche
Spekulation Jetzt ſehe ich auch ein daß mein Mann da
mals das richtige Gefühl hatte als er Dich nicht für
würdig hielt unter gebildeten und wohlerzogenen Leuten zr
erſcheinen

Aber Kind höre auf warf Henriette laut ein als
ſie den fürchterlichen Blick ihres Mannes ſah Fahl vor
Wuth mit geballten Fäuſten ſtand er da

Laß ſie uur Weiter nur weiter ſagte er mi
der haßerfüllten Stimme eines Menſchen der die nächſte
Sekunde abwartet um ſich auf ſeinen Gegner zu ſtürzen

Du warſt es der ſich zuerſt an Hugo heran gedräng
hat Du wurdeſt ſogar aufdringlich trotzdem man Dir
aus dem Wege ging

Frauenzimwmer hör auf
Henriette trat mit ausgebreiteten Armen zwiſchen Beide

e liebe meinen Mann und würde ich ihn verlieren
ſo wäre ich unglücklich Zeit meines Lebens fuhr Marie
unbeirrt fort Er iſt leichtſinnig aber nicht ſchlecht Und
morgen ſchon ſoll zwiſchen uns Beiden ein ganz anderes
Verhältniß eintreten wenn Du meinen Wunſch erfüllſt Jch
bin hierher gekommen um mein Glück zu retten Das
dürfte Dir genügen Jch verlange nur von Dir was ge
recht und menſchlich iſt Alſo nochmals willſt Du
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der Beſtellung von 230 neuen Lokomotiven burch die Eiſen
bahndirektion in Breslau theilt die Köln Volksztg aus zuver

Nr 303 Sonntag
hon tauſendfach von dem guten Geiſt der Treue und Hingebnnir das Gauze beeinflußt an ſeinen Früchten vermögen v

h zu erkennen Man zaudere aber in unſerer verſtändigen
Zeit auch nicht zum Verſtande der Leute zu reden ſie zu über
eugen Jn dieſem Zeichen wird gar mancher unblutige Sie
hinter den öden Kaſernenmanern dem böſen Feinde uuferes

Wolkes und unſerer Kultur abgerungen werden zur Ehre der Armee
und zum Heile des VaterlandesKöln 26 December Jm Anſchluß an die Nachricht von

läſſiger Quelle mit Fürndteſe Neuanſchaffungen ſowie für um
angreiche Erweiterungsumbauten von Bahnanlagen zur Bea der Verkehrsſtockungen hauptſächlich in den Kohlen

revieren würden 50 Millionen Mark vom Landtage verlangt
werden

OeſterreichUngarn
Wien 26 December Auch in Oeſterreich ſoll eine

Reform der Mittelſchulen angeregt werden Der Abg
Baron Pirquet will bei der Budget Verhandlung beim Kapitel
Unterricht die Einberufung eines Unterſuchungs Ausſchuſſes beantragen Die Deklaratfon über einfährige Verlängernng der

Kündigungsfriſt für den Handelsvertrag zwiſchen Oeſterreich
und Jtalien wurde von Crispi und dem Botſchafter Baron Bruck
in Rom unterzeichnet Wie das Fremdenblatt mittheilt
ſteht nunmehr feſt daß die Handelsvertrags Verhand
lungen mit Deutſchland in Wien fragt werden Die deut
773 Vertreter treffen am 7 Januar in Wien ein die Kouferenzen
eginnen am 8 Jannar 65 brotloſe Perlmutterdrechsler

die ſich geſtern Mittag vor dem Miniſterium des Jnnern und
ſpäter vor dem Polizeigebäude Nahrnug heiſchend auſammelten
wurden wegen Auflaufes verhaftet und zu 24 Stunden Arreſt
verurtheilt Den Narodni Liſty zufolge hat Fürſt Karl
Schwarzenberg senior der Führer der böhmiſchen Feudalen
ſein böhmiſches Laudtagsinandat niedergelegt

Prag 25 December Kein Mitglied des verfaſſungs
treuen Großgruudbeſitzes wird die Landes ausſtellung

GeneralAnzeiger für

P drei

lle t i d ſ denind
m altreis December See

Ausſtändigen zahlreiche Verſammlun Seite in denen ander Forderung des zehnſtündigen Arbeite äges feſtgehalten und

mit der Forderung des achtſtündigen Arbeitstages droht wurde Jn
Motherwell dem Knotenpunkt der Eiſenbähnl von Glasgow
und von Perth wurden zwei Maſchiniſten von den Strikenden

m n üGGSäRRWAB ABBBGGLVe rennnLehrling in eine Kiämerhandlung in Fürſtenderg ein gab die Stelleaber wegen einer ne eſchädigung auf und ging als Schiffs

junge von Hamburg anf ein nach Venezuela beſtimmtes Schiff
Daſſelbe ſcheiterte am I2 December 1841 an der Küſte der Jnſel

Texel und krank und mittellos ward Schliemann in ein Amſterdamer
Hoſpital gehracht worauf er eine Stelle als Laufhürſche im Handdurch Steinwürfe verletzt und mußten in s Hoſpital geſchafft

werden Auf der Eiſenbahnlinie Glasgow und Southweſtern ſind
zur Führung der Züge von Glasgbw nach England nur noch

Maſchiniſten vorhanden Zahlreiche Fabriken ſind wegen
Kohlenmangels geſchloſſen an d

Mußland
Petersburg 25 December Das Journal de St Peters

burg erklärt die von dem Petersburgskijg Wjedomoſti gebrachte
Nachricht von der Freigabe der chineſiſchen Provinz Schenſi
für den ruſſiſchen Handel und von der Errichtung ruſſiſcher
Konſulate in den Städten Lantfchufu und Singanfu für voll
ſtändig unbegründet

Moskau 25 December Hierſelbſt wurde die mehrfache
Millionärin Frau v Kartſchew ermordet in ihrem
Bette aufgefunden Da nichts geraubt wurde nimmt man au
daß ein nihiliſtiſcher Racheakt vorliegt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 December
D Von der Univerſität Privatdozent Dr Albert iſt durch

Beſtallung vom 22 d Mts zum außerordentlichen Profeſſor
in der hieſigen philoſophiſchen Fakultät ernannt worden wobei ihm
zugleich das durch den Weggang des Profeſſor Dr Kirchner erledigte
Extraordinariat für ſpezielle Thierzuchtlehre und Molkereiweſen über
tragen worden iſt

Stadttheater Wegen plötzlicher Erkrankung der Damen Butt
ſchard und Friedau Jeß hat der Spielplan eine Aenderung er
fahren müſſen Heute Sonnabend geht nicht Krieg im Frieden ſon
dern Madäme Bonivard in Scene Am Sonntag Nachmittag
wird das Luſtſpiel Donna Diang und hierauf das Ballet

Meißner Porzelkan gegeben während am Abend die Oper

ſchick Norma in der bisherigen Beſetzung in Scene geht Krieg imbeſchicken v Kieden erſcheint nunmehr am Montag auf dem Spielplan Die
Jtalien Sonntags Vorſtellung Norma beginnt erſt 72 Uhr

Rom 26 December Der Kriegsminiſter Bertole Vial
hat ſich bereit erklärt 13 Millionen Erſparniſſe im Militär
budget zuzugeſtehen Unter den Abgeordneten welche das
Loos zur Beglückwünſchung des Königs am Nenjahrstage beſtimnmte
befindet ſich der Jrredentiſt Jmbriani Er erklärte ſich trotz
der Abmahnung ſeiner Freunde bereit vor dem König zu er
ſcheinen

Ein franzöſiſcher Deſerteur überbrachte dem
italieniſchen Militärkommandanten zu Ventimiglig ein Lebel
Gewehr ſorie eine Anzahl von Kartuſchen Das Lebel Gewehr
ſammt den Kartuſchen wurde auf Befehl Crispis dem franzöſiſchen
Konſul in San Remo zurückgegeben

Frankreich
Paris 25 December Mehrere Blätter beſprechen die an

gebliche Reiſe Kaiſer Wilhelms über Paris nach Cannes
zum Großherzog von Mecklenburg Schwerin nud nach San
Remo und opponiren entſchieden gegen dieſelbe Paris fragt
ob das nicht eine Provokation des franzöſiſchen Geiſtes ſei Co
earde ſchreibt wenn das Miniſterium Komplikationen vermeiden
wolle müſſe es ſich gegen die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Frank
reich ſtemmen Die erſte Meldung über eine Reiſe des deutſchen
Kaiſers nach Frankreich ward vor einigen Tagen vom märchen
durchwobenen Pariſer Gaulois gebracht Die Erwartung daß
die franzöſiſche Preſſe ſo verſtändig ſein würde die unſinnige
Nachricht todtzuſchweigen hat ſich nicht erfüllt Die meiſten fran

e Blätter ſind beſchränkt genug das Gerücht ernſthaft zu
diskutiren

Cardinal Lavigerie bereitet ein neues mit dreißig
Unterſchriften verſehenes Manifeſt zu Gunſten der Republik
vor Eine ſonderbare Nachricht bringt heute der XIX Siéecle
Papſt Leo XIII hatte die Tugeudroſe diesmal Frau Carnot
Präſidentin der franzöſiſchen Republik geſchickt aber auf Wunſch
des Herrn Carnot in aller Stille ohne das übliche Ceremoniell

Der Gerichtshof verurtheilte wegen Begünſtigung der
Flucht Padlewskis Labruyère zu 18 Monaten Madame
Ducquerch zu 2 Mouaten Gregoire in eontumaciam zu
8 Monaten Gefängniß

Großbritannien
London 25 December Parnell der nach der Wahl

überall von den Volksmaſſen mit unbeſchreiblichem Enthuſias
mus begrüßt wurde wird von ſeinen Freunden gedrängt gegen
die Wahl wegen ungeſetzlicher Beeinfluſſung ſeitens der Geiſtlich
keit Proteſt einzulegen

Glasgow 25 December Die Zahl der Strikenden
iſt fortwährend im Zunehmen Geſtern Abend wurden von den

D Sächſiſch Thüringiſche Aktiengeſellſchaft für Brann
kohlenverwerthung zu Halle a S Jn der Aufſſichtsrathsſitzung
wurde bekannt gegeben daß die Dividende für 1890 auf 9 bis 10
zu ſchätzen ſei

Coucert Ueber den im Künſtler Concert am 29 December

wir noch daß derſebe ein Schüler Jogachim s und Wilhelmy s iſt Jn
einem Bericht über ein Concert in Düſſeldorf leſen wir Herr Rofen
meyer handhabt ſein Jnſtrument mit einer wunderbaren Leichtigkeit
und Sicherheit ſeine Auffaſſung iſt eine künſtleriſch untadelhafte und
geſchmackvolle der Ton der Violine iſt groß und voll Das in
heutiger Nummer veröffentlichte Programm iſt ein gewähltes ſo daß
wir den Beſuch des Concertes in jeder Hinſicht empfehlen können

Beſitzwechſel Die Grundſtücke große Ulrichſtraße 46 und
und Spiegelgaſſe 2 wurden durch Herrn Eduard Eder käuflich er
worben dagegen verkaufte Letzterer ſein Grundſtück Barfüßerſtraße 16
an Herrn Guſtav Forberg hier

Jn die Ziegelpreffe gerathen Jn der Aktien Ziegelei zu

15 Jahre alte Arbeiter K auf recht bedauerliche Weiſe indem er
beim Reinigen der Ziegelpreſſe mit der rechten Hand zwiſchen die
Kammräder des gehenden Werkes gerieth 3 Finger mußten am
putirt werden

Bei der Grubenarbeit verunglückt Am Mittwoch Nach
mittag ereignete ſich in der Braun kohlengrube Louiſe bei
Teutſchenthal ein beklagenswerthes Unglück inſofern als der Berg
mann D aus Vitzenburg beim Fortbewegen eines beladenen Förder
wagens zwiſchen dieſen und die Rampe gerieth Der Unglückliche trug
außer einem Bruche des Beckens noch innere Verletzungen davon
ſodaß ſeine Ueberführung in hieſige Klinik angeordnet werden mußte

Vom Schlage gerührt Am Mittwoch Mittag kurz vor Ab
gang eines Perſonenzuges im Dresdner Bahnhofe in Leipzig wurde
eine etwa 50 Jahre alte anftändig gekleidete bis jetzt noch unbekannte
Frau plötzlich vom Schlage gerührt Sie verſchied nach kurzer Zeit
Der Leichnam wurde in das Pathologiſche Jnſtitut gebracht Die Un
bekannte war wie ſie anderen Leuten gegenüber erzählt hatte von
Halle dahin gekommen um nach Dresden zu reiſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

Schliemann todt
W B London 27 December 8 Uhr 17 Min Vorm Mehrere

Blätter melden aus Neapel daß der durch ſeine Aus
grabungen in Trofa und Griechenland um die Alterthums
forſchung hochverdiente Dr Schliemann geſtern dort
plötzlich infolge Gehirngeſchwür Bronchitis geſtorben ſei

Die Wiſſenſchaft verliert dadurch einen ihrer eifrigſten und zugleich
in den Erfolgen glücklichſten Diener und Pfleger Der zu früh
rin angene war am 6 Januar 1822 in Neu Buckow WMeecklen
urg Schwerin als Sohn eines Paſtors geboren trat 1836 als

e

Genug jetzt Dort iſt die Thür
Papa nochmals Jch tödte mich vor Deinen

eigenen Augen Sieh her Sie hatte den Revolver her
vorgezogen und ſchritt rückwärts bis zur äußerſten Ecke des
Zimmers

Henriette ſchrie auf Vor Schreck faſſungslos ver
mochte ſie ſich nicht von der Stelle zu rühren

So nimm ihr doch das Dings weg ſagte Köppke
der vor Ueberraſchung ſtarr war Das hatte er nicht er
vartetPapa ich tödte auch mein Kind Nun weißt Du
das Letzte

Wa as Dein Kind Meine Tochter nicht

Cylinder ab und ſah ſich nach dem Streichholzſtänder um
Währenddeſſen erwiderte er ruhig

Jch ſoll doch wohl die Abbitte an den Major ſchreiben
Marie ſagte es mir unten ſchon

Köppke hatte jede ſeiner n unge ſchweigend und
mit Verwunderung verfolgt Empörte ſich denn heute Alles
gegen ihn hatte ſelbſt dieſe wankende Ruine noch den MuthFcſanden ihn zum Narren zu haben Sein Jugrimm wurde

noch geſteigert als Theodor anſcheinend ganz harmilos frug
Soll ich den Brief aufſetzen Schwager
Du haſt wohl gehorcht dranßen was Er vermochte

nur mit Mühe an ſich zu halten
Ja ich habe eine Weile draußen geſtanden Man hörte

doch Nimm Vernunft an bat Henriette mit weinerlicher
Stimme Mit vom Körper geſtreckten Händen als wollte
ſie beſchwichtigen mit bittendem Geſichtsausdruck bewegte ſie
ſich der Ecke zu Bei dieſem Anblick verlor Marie die
Kräfte Laugſam ließ ſie die Waffe ſinken ſchlaff hingen
deide Arme an ihrem Körper Jhre Mutter umfaßte ſie
entrang ihr den Revolver und ließ ſie auf das Sopha
gieder Köppke ſtand noch immer unbeweglich auf derfelben
Stelle Der kalte Schweiß war ihm auf die Stirn getreten

Bereits mehrmals hatte es ziemlich lant an der Thür
geklopft die nach dein Korridor führte Jetzt endlich

et Köppke in Bewegung und öffüete Theodor er
ſchien

Nun was willſt Du denn n Eine gewiſſe Ver
änderung an ſeinem Schwager fiel ihm ſofort auf Theodor
ſah weder ſchüchtern aus noch zeigte er jene unterthänige
Haltung die Köppke ſo oft zum Spott heraus gefordert
a Seine Miene war völlig gleichgiltig it An
trengung in die Höhe gereckt und ohne vor dem Hausherrn
einen Zoll auszuweichen ſchritt er auf das grot Zeichen
rett am Fenſter zu das ihm als Pult diente Hier langte

nach der Lampe rückte ſie herän uahm Glocke und

es ja ſchon auf der Treppe erwiderte Theodor ebenſo
ruhig wie vorher Plötzlich drehte er ſich um und fuhr
fort Jch will Dir etwäs ſagen Schwager Jch bitte
mir jetzt mehr Reſpekt aus Sonſt

Köppke unterbrach ihn mit einem lauten Lachen Sonſt
ſonſt machte er ihm gedehut nach Jch bin doch

wargleris was diefer Herr Sonſt zum Vorſchein bringen
wird

Mutter und Tochter erhoben ſich zu gleicher Zeit ſie
befürchteten daß die Scene vom Nachmittag ſich wiederholen
könnte Aber ich bitte mir aus daß Du meinen Bruder
auſtändig behandelſt warf Henriette ein Dieſes ewige
Chikaniren ſoll ein Ende haben

Aüch Marie drängte ſich vor und machte einige Be
merkungen zu Gunſten des Onkels Jhre Aufregung
hatte ſich gelegt willenlos wie ſie jetzt war vermochte ſie
den ganzen Vorgang von vorhin nicht zu begreifen Die
Kinnetung an ihren letzten Ausruf machte immer aufs
Neuc ihr Geſicht erglühen Vor ihr auf dem Tiſche lag
der Revolver Es erfaßte ſie wie ein Fieberſchauer wenn
ſie ihren Blick auf ihn richtete und daran dachte was für
eine That ſie hatte degehen wollen Fortſetzung folgt

mitwirkenden Violin Virtuoſen Herrn Hans Roſenmeher erfahren

Trotha verunglückte am Vorabend des Weihnachtsfeſtes der erſt

lungshauſe F E Quien exhielt Durch eiſernen Fleiß und unterzen Entbehnungen gelang es ihm ſich die Kenntniß der engliſchen

ranzöſiſchen holländiſchen ſpaniſchen italieniſchen und portugieſiſchen
Sprache anzueignen Nach 2 Jahren erhielt er eine Stelle als Korre
ſpondent und führer der Firma B H Schröder und Comp in
Amſterdam Nachdein er noch die ruſſiſche Sprache erlernt ſchickten ihn
ſeine Prinzipale im Januar 1846 als Agenten nach Petersburg wo

er 11 Jahre thätig blieb Nachdem er Anfang 1856 das Neugrie
chiſche erlernt begann er das Studium des Altgriechiſchen und be
reiſte 1858 59 Schweden Dänemark Deutſchland Jtalien Aegyp
ten Syrien und Griechenland Durch kaufmänniſche Thätigkeit in
den Beſitz eines großen Vermögens gelangt zog er ſich Ende 1868
vom Handel zurück um ganz ſeinem Lieblingsſtudium der griech
Avrchäologie zu leben Seine Gattin bekanntlich eine Griechin
war ſeine beſtändige Mitarbeiterin und Begleiterin auf den For
ſchungsreiſen Vor einigen Wochen weilte Schliemann wie wir
unſern Leſern mitgetheilt haben hier in Halle um ſich einer Ohren
Operation zu unterziehen

Brüſſel 26 December Unter Vorſitz des Abgeordneten
Janſon hielt der Fortſchrittler Kongreß geſtern zwei Sih
ungen ab 400 Verordnete aus allen Kantonen des Landes
mehrere Deputirte und Senatoren wohnten ihnen bei Der Kon
greß beſchloß die Bildung einer Fortſchritts Partei
getrennt von den Liberalen mit Beibehaltung gewiſſer Punkte
ihres Programms insbeſondere bezüglich der Propaganda und der
Thätigkeit bei den Wahlen Die nene Partei nahm faſt ein
ſtimmig fünf Stimmen gegen acht Euthaltungen das allgemeine
Stimmrecht in ihr Programm auf Schließlich erfolgte die Be
rathung der Statuten wobei die Organiſation der deutſchen
Sozialdemokraten als Muſter herangezogen wurde
Die meiſten liberalen Blätter beglückwünſchen den Progreſſiſten
Kongreß zu der faſt einſtimmigen Annahme des allgemeinen
Stimmrechts

Paris 26 December Nach einer Depeſche welche der
Pair aus Pangama zugeht iſt zwiſchen der Regierung von

Kolumbia und Herrn Bonaparte Whyte ein Uebereinkommen
geſchloſſen worden demzufolge die Panamageſellſchaft die
Expropriirungen ſowie die Koſten der Garniſon zuſammen zehn
Millionen in fünf Jahresraten mit Abzug der Summen welche
die Regierung ſchuldig iſt und fünf Millionen in privilegirten
Aktien zu zahlen hat Für die Reorganiſirung der Geſellſchaft
welche die Arbeiten wieder aufnehmen ſoll iſt eine Friſt von 26
Monaten bewilligt

London 26 December Nach den Times ſoll das Ge
rücht daß der Deutſche Kaiſer eine Pariſer Reife be
abſichtige dadurch entſtanden ſein daß der Kaiſer einer franzöſiſchen
Dame gegenüber ſagte er wolle nächſtens Paris beſuchen Sie
hätte gelächelt worauf der Kaiſer die Zuſage wiederholt hätte

London 26 December Viele ſchottiſche Fabriken und
Gruben wurden durch den Bahnbeamten Strike gezwungen
zu ſchließen wodurch Tauſende von Arbeitern brodlos wurden
Unter den erſteren ſind die großen Spinnereien von Clarkes und
Coals die beide zuſammen 10000 Arbeiter beſchäftigen

Petersburg 26 December Hieſige Blätter melden Dr
Kochs Schwiegerſohn Profeſſor Pfuhl ſei als Direktor des
neuen kaiſerlichenJnſtituts für Experimental Medtecin nach Peters
burg berufen

Conrosbericht
Börſe vom 27 December 1890

Dividende Zins gins Cours
für o termin fuß notiz

400 Halleſche Stadt Obligat 18821 u 10 4 101,60bz
3290 e 1884 77 F i u 10 3 r3 g e u o 32 95 G3 Erfurter Stadtanleihe S u o 312 95 B
31506 Naumburger Stadtanleih u i 31 95 B
40 Pfandbriefe d Prov Sachſen S u z 4 102,50B
400 Sächſ Provinzial Obligat s u 4 1102 Gw do s 33
31 Unſtrut Regul Obligat do 849Hyp An l d Zuckerf Körbisdorf e S a u 10 4 1100 B
49Hyp Au l d Exöllw Pap F u l 4 99 G4 H A d H e S u 415 100 GAnl d Gewerkſch Ludwig 7 u 4 99 G
Halleſche Bankvereins Actien 1889 10 l 5 165 G
Spar und Vorſchuß Bank Actien 1889 88 4 1130 G
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1889/90 5 4 98 G
Glauzig ZuckerfabrikActien 1889 90 82 4e Halle Aetien 1889/90 16 o 4 1165,50B
Sächſ Thür Braunk Stamm Act 1889 o i 4
Sächſ Thür Vraunk St Priorit 1889 9 do b
Werſchen Weißeuf Braunk Actien 1889 9011 u 4 1168 G
Dörſtew Rattm Braunk A 1889/90 4 79,50 G
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr 1889/90 7 i 4 1105 G
Naumhburger Braunk Actien 1889/90 6 4 99,50 G
Hall Brauerei St A Michaelis 1889/90 0 o 4Hall Brauerei St Prior 1889/90 0 do 5

Act Brauerei Feldſchlößchen 188990 7 do 4 112 B
Cröllwitzer Papier Fabrik Actien 1889/90 8 U 4 1148 G
Zeitzer MaſchineubauA Schäde j 188990 20 4
Halleſche Maſchinenfabrik Actien 1859 1 832 4
Halleſche Straßenbahn 1889 I 4 125 GHildebraud ſche Mühlenwerke 18899012 h 4 140 G
Cönnern Malzfabrik Actien 188990 10 a
Landsberger Malzfabrik Actien 1889/90 12 6
Niemberger Malzfabrik Actien 1889790 15 4 1105 B
Eilenburger Eattun Manuf Act 1889/90 8 4 76 bez
Kürxe d Bruckd Nietl Bgb Ver ſfco fcoKure d Conſolid Pfännerſchaft fco ſfco 187,50bz
Packhofs Actien v ſfftco fco 260 G490 H Anl d Naumb Brk A G u 4 100 BDie Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

Wafferſtände Am 27 December Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,96 Am 26 December Calbe Oberpegel 4 1,48
Unterpegel 0,60 Dresden 0,90 Magdeburg 1,35

n Wetterbericht des General Anzeiger
Voravösſichtlichee Wetter am 28 December

Bei nördlichem Winde und veränderlicher Bewölkung
re des mäßigem Froſtwetiers ohne weſentliche

iederſchläge

999899Anſere verehrl Poſt Abonnenten
erſuchen wir das Abonnement auf den GeneralAnzeiger
ſchleunigſt erneuern zu wollen damit in der Zuſtellung
des Blattes keine Unterbrechung eintritt Nach dem
28 December erhebt die Poſt einen Zuſchlag von 10 Pfg

m
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in unübertroffen großartig
Auswahl für Wiederverkäufer und im Einzelnen t hei

Albin UHentze Halle a

V V
Meinen werthen Bekannten ſowie einem geehrten Publikum hierdurch die ergebene Mittheikung daß

ich Montag den 29 d Mes das Reſtaurant

ierhalle s dDresdener Bierhalle
übernehme

Ich bitte das mir in meinem früheren Geſchäfte ſowie das meinem Herrn Vorgänger geſchenkte
Vertrauen mir auch jetzt in meinem neuen Unternehmen gütigſt zu Theil werden zu laſſen und gebe die Ver h
ſicherung mit nur beſten Speiſen und Getränken prompt aufzuwarten

Hochachtend

Paul Möndorf
bisheriger Oekonom der Joge zu den 5 Thürmen

Halle a den 27 December 1890

gen Einem Kocigeeirten Publihum er
von Halle a S und Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich in dem kürzlich von mir käuflich erworbenen Grundſtück
Bernburgerſtraße 30 durch einen bedeutenden Umbau ein der Neuzeit entſprechendes auf das Feinſte und Eleganteſte
eingerichtetes Wein Reſtaurant unter meiner Firma

A Heidle s Wein und Secothaus
eröffnet habe

Um allen Anſprüchen vollſtändig gerecht zu werden kaufte ich nach genügender Prüfung und langjähriger Erfahrung
von den renommirteſten und bekannteſten Weinhäuſern das ausgeſucht Beſte wodurch ich in der angenehmen Lage bin nur

vorzügliche Weine
vom kleinſten bis zum feinſten älteſter Jahrgänge ſowie auch den beſten deutſchen Champagner zu ſoliden Preiſen zu führen

Erfahren auf allen Gebieten des feinen Reſtaurations Betriebes im Jn und Auslande durch langjährige Thätigkeit wird
es mir ſicher gelingen in meinem neuen Etabliſſement die weitgehendſten Anſprüche einer feinen Küche zu befriedigen

peciell geſtatte ich mir außer meinen Weinſtuben noch meine extra ſeparaten Weinzimmer den geehrten Familien
und Geſellſchaften zur Abhaltung feinerer Diners und Festlichkeiten auf das Angelegentlichſte zu empfehlen

Mein Stolz wird es ſein mir die volle Zufriedenheit des geehrten Publikums zu erwerben und dauernd zu erhalten
Hochachtungsvoll

August MReide Traiteur
30 Bernburgerſtraße 30

Kaufmännischer Verein zu Halle Saale
Mit dem 2 Jannar 1891 tritt die von uns gegrüudete Kranken und Begräbniss

Kasse des Kaufmännischen Vereins zu Halle Saale Eingeſchriebene Hilfs J
a t Perſonen in Kaufrränniſchen Apotheker und verwandten Berufszweigen
in Kraft

Es ſind auch Nicht Mitglieder des Kaufmänniſchen Vereins zum Beitritt in die Kaſſe berechtigt

Die Kaſſe gewährt in Klaſſe I II Vbei einem täglichen Kraukengelde von M 1,50 M 2,00 M 3,00 M 4,00
und ſind an Beiträgen

a bis zum 20ten Lebensjahre M 3,00 M 3,50 M 5,20 M 7,00
b vom 20ten bis 30ten Lebensjahre 3,60 4,50 6,60 9,00
c vom 360ten bis 40ten Lebensjahre 4,50 5,50 8,20 11,00

vom Ahten bis 50ten Lebensjahre 5,40 6,50 9,60 13,00
pro Quartal zu zahlen

Das Krankengeld wird bis auf die Dauer von 26 Wochen vergütet
Geſchäftsſtelle eralegent C Osterlioh Henriettenſtraße 17 Geſchäftsſtunden ununter

brochen 4 Uhr Fernſprecher 503 Auskünfte Statuten und Formulare ſind daſelbſt und bei den
Unterzeichneten zu haben

Der Vorstand des Kaufmännischen Vereins zu Halle Saale
Paul Hofmeister in Fa C Hofmeiſter Co Wilh Böhr in Fa Wilhelm Böhr W Gustav Beyer
in Fa W G Beyer Wilh Zimmermann in Fa Herm Zimmermann Adolah Heller in Fa Friedr
Arnold C Probst in Fa Wilh Heckert E Schulze Prokuriſt bei Fr Henſel K Hänert Ernst
Seyfert Adr Herm Arnold Co Fr Starke in Fa R Mühlmanns Buch u Kuuſthandlung
Franz Friedrich in Fa Friedrich Bauer F Wittsohiebe in Fa C W Pabſt Alfred Frost Adr
Nahde K Stein

Eine große Neſt Partie vonBekanntmachung garantirt Lelnen alten üngar
Die für den Unterbezirk Cönnern anberaumte beſondere Schiffer weinen in Flaſchen aus dem

Controlverſammlung findet 8 Königlich ungariſchen Landesa in Cönnern am 7 Januar 1891 Vorm 10 Uhr Gaſthof zum Ring Central Muſterkeller wird 200
b in Dorf Alsleben am 7 Januar 1891 Nachm 2 Uhr Gaſthof z Sonne unter den amtlich feſtgeſetzten

ſtatt z 38 Preiſen verkauft beiZum Erſcheinen ſind ſämmtliche ſchifffahrttreibende Controlpflichtigen der Schulze Birner in Halle a SReſerve Land und Seewehr erſten Aufgebots ſowie der Erſatz Reſerve welche im 38 Preisliſten koſtenfrei zu Dienſten

Bezirk aufhältig ſind verpflichtet Zum Klavierfſti 5Vorſtehendes wird mit dem Bemerken bekannt gegeben daß beſondere Ge 8 B n
ſei nicht ausgegeben werden und nur die öffentliche Aufforderung als r 7 7

7Vereinszimmerſolche für die Betheiligten maßgebend iſt
Unentſchuldigtes Ausbleiben wird mit Arreſt beſtraft

mit Pianino für 12 event 40 Perſonen
Ausſchank C Bauer ſches Bier

Halle a/S den 8 December 1890 Königl Bezirks Commando

Rest Helgoland Gr Steinſtr 83 I
Für

Buchbinder und Schreihwaarenhändler Vereinszimmer mit Pianino

für 20 50 Perſonen zu vergebenSämmtliche Formulare für die Beſtimmungen der am 1 Januar
Weißbier Salon

Pfänder aufs Leihamt beſorgt diskret
Vorſchuß zu jeder Tageszeit

A Vollmer Auguſtaſtr 4 part

Verreiſi bis Ende dieſer Woche
Dr Havenstein

in Kraft tretenden

Znvaliditäts u Altersverſicherung
partienweiſe zu haben in der

Haupt Expedition des General Anzeiger
Gr URlrich ſtraſze 56

Schmeerſtraße 39

a filialMersehung C Rich Ritter Meſesontels
Piaupfortefabrik mit Dampfbetrieb

Halle a Shabrik Königstr 6 Magazin heiprigerstr 7I
Größtes Verleih Jnſtitut

Loefluncs hbacterienfreie

Mährmittel aus Aſpenmiſch

M KReine Sterilisirto Apeowilch an n er nKranke und Kinder eden
Alters Büchse 65 P z

Peptonisirte Kinderiilehueee en
Büchse MK 20

ileh Twi mit peptonisirter Alpenmilehb für entwöhnteMleh Zwieback Kinder eine sehr schmackhbatfte Knochen

stürkende DVebergangsspelse Büchse Mk L
Durch jede Apotheke zu beziehen en gros von der S

Gesellschaft Bd Boeflund Co Stuttgart

Der Praktiſche Landwirth
Landwirthſchaftliches Centralblatt für die Provinz Sachſen und die an
grenzenden Fürſtenthümer Organ der landwirthſchaftl Verſuchsſtation Magdeburg
2c Fachblatt für Zucker Cichorien Stärkefabriken und Brennereien beginnt am
1 Januar 1891 ſeinen 10 Jahrgang Wir machen an dieſer Stelle auf das Blatt
welches die Jutereſſen der mittleren und kleinen Landwirthe in bewährter
Weiſe vertritt aufmerkſam und bitten damit keine Unterbrechung eintritt ſobald
als möglich bei der nächſten Poſtanſtalt oder bei dem Briefträger zu beſtellen

Preis für das Vierteljahr 50 Pfg

Die ErpeditionHalle a
Alte Promenade 28

Die Naturalien Iandlung
von

W711 B Sohn in Halle a S
empfiehlt ihre Praäparationswerkstätte zum Ausstopfen von Säuge

thieren und Vögeln besonders von Hirs ch und Rehköpfen
Bei solider Arbeit prompte Bedienung

Unübertroffen gegen Nervenleiden als Schwäche
zuſtäude Kopfleiden Herzklopfen Angſigefühle Muth

toſigkeit Appetitloſigkeit Verdauungs und andere Be
ſchwerden 2c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Proſpelt

RNerven Elixir iſt kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegeben
Zu haben in faſt allen Apoth in Fl à 3 Mk 6 Mk u 9 Mk Probefl I Mk

S Das Buch Krankentroſt ſende gratis und franco an jede Adreſſe Man beſtellel daſſelbe per Poſtkarte entweder direkt ger bei einem der endſtehenden Depoſiteure W

Central Depòöt M Sehulz Hannover
Pietoria Avotheke gr Steinſtr 32a in Halle Apoth C BVBrandt in Lauchſtädt Apoth L Hofmann in Schkendihz Gotthold Eduard Pögfch in
Bitterfeld Beuno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Apotheken

Düsseldorfer Punschessenzen
Rum Arac RBurgunder Schlummer Eis EDErdbeer

Ananas Rothwein u Kaiserpunsech
von J Sellner und Fr Nlenhaus Nachf Düsseldork

Schwed Punsch von J Cederlunds Söhne
Echte in u ausländische Liqueure

f Jnmaiea Rum feinsten Arae de Gon
1875 er Original Cognac v Roy Co

Frische grüne Pomeranzen
Ananas Pürsiche Walderdbeeren in Dosen u G

Bowlenwein DBeutsche Mousseux

7 4 7e 6 G br T O Gr v vsta

J ars

Bekanntmachung
Die zur Emil Arthur Holzhaus en ſchen Concursmaſſe gehö J

rigen

igarren in den Preislagen von 15 45 M pro Mille
beabſichtige ich von heute ab partieweiſe und freihändig in meinem Contor
Ranniſcheſtr 12/13 zu verkaufen

Halle a den 27 December 1890
Franz Kwug Conecursverwalter

S m 6Canaria
Verein für Liebhaber und Züchter edler Kanarienvögel in Halle a S

gedenkt im Reſtaurant Halloria
am 28 und 29 December A

ſeine diesjährige Ausstellung abzuhalten und ladet Freunde
und Gönner zum Beſuch derſelben freundlichſt ein Hohlroller Apparat in
Thätigkeit Eintritt frei Der Vorſtand
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